
Morgenstern, Christian: Das Mondschaf steht auf weiter Flur (1892)

1 Das Mondschaf steht auf weiter Flur.

2 Es harrt und harrt der großen Schur.

3 Das Mondschaf.

4 Das Mondschaf rupft sich einen Halm

5 und geht dann heim auf seine Alm.

6 Das Mondschaf.

7 Das Mondschaf spricht zu sich im Traum:

8 »ich bin des Weltalls dunkler Raum.«

9 Das Mondschaf.

10 Das Mondschaf liegt am Morgen tot.

11 Sein Leib ist weiß, die Sonn ist rot.

12 Das Mondschaf.
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